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Durchführungsbestimmungen für Moskito 30. März – 01. April 2007 

 

Veranstalter  European Hockey 
Turnierleitung Fritz Lanz / Thomas Heiniger 
Austragungsort Eishalle Sursee (Schweiz) 
 
Turnierreglement 
 

1. Spielberechtigt sind Spieler der Jahrgänge 1995 und Jünger. (Pass, 
Identitätskarte oder Spielerpass muss vor dem ersten Spiel der 
Turnierleitung abgegeben werden.) Es müssen im Minimum 15 Spieler inkl. 
Torhüter und 2 Trainer / Betreuer, max. 22 Spieler inkl. Torhüter und 4 
Trainer / Betreuer / Chauffeur teilnehmen. 

 
2. Gespielt wird auf normalem Spielfeld ohne Begrenzungen. Spielzeit ist  

2 x 20 Min. netto wenn die Tordifferenz mehr als 4 Tore beträgt wird auf 
brutto Spielzeit umgestellt. Bei weniger als 4 Tore Unterschied wird wieder 
auf netto Spielzeit umgestellt. Keine Pause beim Seitenwechsel. Die 
Gesamtspielzeit ist auf 65 Min. begrenzt. Aufwärmen auf dem Eis ca. 3 
Min. ohne Pucks je nach Zeit.  
 

3. Die teilnehmenden Mannschaften Spielen jeden gegen jeden. Jede 
Mannschaft hat 7 Spiele.  

 
4. Für die Rangliste wird wie folgt gewertet: Jede Halbzeit wird separat 

gewertet. Sieg = 2 Punkte/Unentschieden = 1 Punkt/Niederlage = 0 
Punkt. Sieger ist die Mannschaft mit der höchsten Punktzahl. Bei 
Punktgleichheit zweier oder mehreren Teams gelten folgende Regeln für 
die Platzierung. 
1. Anzahl Punkte 
2. Direkte Begegnung 
3. Anzahl gewonnene Halbzeiten 
4. Anzahl geschossene Tore 
5. Tordifferenz 
6. Weniger Strafminuten 
7. Losentscheid 
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5. Die letzten 10 sec. einer Strafe wird die Spielzeit bei einem Unterbruch 

angehalten. Bei mehr als 4 Toren unterschied.  
Bei 5 Min. Disziplinarstrafe ist der Spieler vom nächsten Spiel  

   (2 Halbzeiten) seiner Mannschaft ausgeschlossen. Bei sehr schweren 
   Straffällen wird der Spieler für das ganze Turnier ausgeschlossen 
   (Schlägereien, Spucken, Treten eines Spielers, offensichtliches  
   Verletzen eines Gegenspielers, auffälliges Benehmen in der Eishalle 
   oder Unterkunft wie z.B mit Alkohol, Rauchen, Drogen, usw. 

 
6. Es können keine Proteste eingereicht werden.  

 
7. Gespielt wird nach den offiziellen IIHF Regeln und Durchführungs- 
    Bestimmungen des SEHV. Time out kann keines genommen werden. 
 
8. Die Einteilung der Schiedsrichter unterliegt der Turnierleitung. Die Spiele 

werden in 2-Mann-System geleitet. 
 
9. Jede Mannschaft muss zwei verschiedene Trikots mitbringen. 

 
10. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung. Notwendige Versicherungen 

tragen die jeweiligen Vereine selbst 
 

11. Alle Mannschaften verpflichten sich, bei möglicher Bereitschaft eines 
      Turniersponsors oder ähnliches, Logo oder Werbung auf ihrer 
      Sportausrüstung zu tragen. 

 
12. Die Reise -, Übernachtungs- und Verpflegungskosten gehen zu  
      Lasten der Teilnehmer. 

 
13. Mannschaften werden schriftlich vom Veranstalter eingeladen 

 
14. Die Siegerehrung wird nach dem letzten Spiel durchgeführt. 
 
15. Die teilnehmenden Mannschaften verpflichten sich, die von der 
      Turnierleitung festzulegende à Konto- Zahlung fristgerecht zu leisten. 

  Die Schlusszahlung erfolgt am 1. Spieltag des jeweiligen Turniers in 
   Sursee. 
 
 Die Turnierleitung 


